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Vorwort

Liebe Teilnehmende am Projekt „Wortshift“,

liebe Leserinnen und Leser,

liebe Projektbeteiligte.

„Wo sind die Helden?“ 1, fragt Stefan Zweig. Und wir sagen: Hier! 

Unser Projekt „Wortshift“ hat in vielseitigen Belangen ganz unterschied-

liche Heldinnen und Helden gezeigt. Da sind einmal die alten und die neuen 

Autorinnen und Autoren. Diejenigen, auf die sich die Arbeiten der Workshop-

Teilnehmenden beziehen – wie Franz Kafka, Lou Andreas-Salomé oder Erich 

Kästner – und diejenigen, die neue Texte aus den vorliegenden entwickelt 

haben. Die Teilnehmenden haben sich selbst übertroffen und einzigartige, 

nachhaltig wirkende Texte geschrieben.

Dies wäre nicht möglich ohne die heldenhaften Master. Gitta Edelmann, 

Sabine Reins, Benno Schirrmeister und Fabian von Wegen haben 22 junge 

Schreibende inspiriert, motiviert und mit viel Einfühlungsvermögen begleitet. 

Und auch die Jury – Helene Grass, Arturo Larcati und Claudia Lowin – hat Hel-

dentaten vollbracht: Aus den exzellenten Einreichungen Texte auszuwählen,  

die prämiert werden, war eine äußerst anspruchsvolle Aufgabe. 

Und letztlich sind die Helden zu nennen, die das Projekt „Wortshift“ 

 Wirklichkeit haben werden lassen: der Vorstand und die Mitarbeitenden der 

Felicitas und Werner Egerland Stiftung. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für dieses wunderbare Literatur-

Projekt. Unser Anliegen, junge Menschen von der Literatur der Moderne zu 

begeistern und zu eigenem Schaffen anzuregen, ist mit tatkräftiger Unterstüt-

zung von allen Seiten zu einem großen Erfolg geworden. Wir sagen von Herzen 

„Danke“ für diese wahre Heldengeschichte!

Im Namen des Literaturvereins Osnabrück 

Manuela Maria Lagemann 

1. Vorsitzende

1 Stefan Zweig: „Tersites. Jeremias. Zwei Dramen.“ In: Stefan Zweig, Gesammelte Werke in Einzelbänden, 
herausgegeben von Knut Beck. S. Fischer Verlag, Frankfurt am Main, 1982 (5. Auflage 2011), S. 38.
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